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1. Aufstellung des Bebauungsplanes 
 
1.1 Aufstellungsbeschluss 

Die Gemeinde Algermissen hat die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 31 ĂsOfAñ (vor-
habenbezogen gemäß § 12 BauGB) im Ortsteil Algermissen beschlossen. 

 
1.2 Planbereich 

Der Planbereich befindet sich in der Ortsmitte Algermissens an der Einmündung der Jahn-
straße in die zentrale Marktstraße. Er wird auf dem Deckblatt dieser Begründung im Maß-
stab 1:5.000 dargestellt. 

 
1.3 Teilplanaufhebung 

Dieser Bebauungsplan überdeckt einen kleinen Teilbereich der Örtlichen Bauvorschrift für 
die Ortsmitte Algermissen, die mit Rechtskraft des vorliegenden Bebauungsplanes ĂsOfAñ 
insoweit aufgehoben wird. Der betroffene Bereich wird auf der Planzeichnung dargestellt. 

 
 
2. Planungsvorgaben 
 
2.1 Flächennutzungsplan 

Der Flächennutzungsplan der Gemeinde Algermissen stellt für den Geltungsbereich des 
vorliegenden Bebauungsplanes eine gemischte Baufläche und eine Grünfläche für eine 
Park-/Gartenanlage dar. Ein entsprechender Ausschnitt aus dem Flächennutzungsplan 
wird im Folgenden im Maßstab 1:5.000 dargestellt. 

 
2.2 Natur und Landschaft (Gebietsbeschreibung) 

Hierzu wird auf den Fachbeitrag zur Beurteilung der Umweltbelange verwiesen, der durch 
den Landschaftsarchitekten Mextorf, Hessisch-Oldendorf, erarbeitet wurde, und der dieser 
Begründung beigefügt ist. Im diesem Beitrag wird der Zustand von Natur und Landschaft 
ausführlich beschrieben. 
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Ausschnitt Flächennutzungsplan, M 1:5.000 
 
 
 

  


